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des Cabinets vorzunehmen
undzwanzigſtündige Bedenkzeit und richtete die Aufforderung

Halle Mittwoch Beilage zu Nr 301 der SaaleZeitung
Telegraphiſche Nachrichten

Paris 22 Dec Der Arbeitsminiſter Freycinet hat den
Auftrag zur Bildung eines neuen Cabinets nicht angenommen
präſident Gréohy erſuchte in Folge deſſen Waddington Präſi
vent des Miniſterkonſeils zu bleiben und eine Reorganiſation

Waddington bat um eine vier

an den Präſidenten Gréohy den Finanzminiſter Say mit der
Bildung eines neuen Cabinets zu beauftragen

e

Deutſches Reich
Die N Pr Ztg ſchreibt in Bezug auf den Unfall

welcher den Prinzen Wilhelm betroffen hat Bekanntlich
hatte Prinz Wilhelm leider vor etva Jahresfriſt ein ähn
liches Unglück auf dem Fechtboden in Bonn wo er gleichfalls
ausglitt und ſchwer den Fuß ſich verrenkte daß ein Gips
verband angelegt werden mußte Wahrſcheinlich iſt ſeit

jenem Falle eine gewiſſe Schwäche in dem Fuße zurückge
blieben welche von dem Prinzen nicht genügend beachtet

wurde und bei dem erſten Anlaß ſich von Neuem bemerkbar
machte Man hofft daß der Zuſtand des Patienten kein
irgendwie beſorgnißerregender iſt Die Pflege des Prinzen
hat ſeine gleichfalls in Potsdam weilende Schweſter die
Frau Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen übernommen
Bewundernswerth iſt übrigens allen Anweſenden die Stand
haftigkeit erſchienen mit welcher der Prinz jede Kungebung
des unvermeidlich ſehr heftigen Schmerzes unterdrückte
welchen er im Augenblicke des Unfalls empfunden haben muß

Graf Schuwalow hat während ſeiner Anweſenheit in
Berlin wie eine Correſpondenz der Montagsrevue mel
det wiederholt ſich dahin ausgeſprochen daß weder
zwiſchen Rußland und England noch zwiſchen Rußland und
Deutſchland irgend welche ſachliche Differenzen vorhanden
wären Daſſelbe Blatt bezeichnet das Schreiben des Fürſten i
Bismarck an Jacini als einen Nachklang der Wiener

Beſprechungen
Die Budgetcommiſſion des Abgeordnetenhauſes

erledigte in ihrer letzten Sitzung vor den Ferien die Berichte
über den Bau und Betrieb der Eiſenbahnen ſowie die Etats
der Staatsſchuldenverwaltung der allgemeinen Finanzver
waltung und das Etatsgeſetz Dieſelben wurden unverändert
bis auf die Poſition Matrikularbeiträge angenommen Die
Berathung der letzteren Poſition bekanntlich in der gleichen
Höhe wie in dem laufenden Etat 43 Millionen eingeftellt
wurde ausgeſetzt weil noch keine officielle Mittheilung über
die Höhe der Matrikularbeiträge im nächſten Reichsetat ge
macht werden konnte

Die Ausmünzung von Silbermünzen iſt im deutſchen
Reiche wieder aufgenommen worden aber jedenfalls nur im Zu
ſammenhange mit der bekanntlich beſchloſſenen Einziehung
von Zwanzigpfennigſtücken Nach den neueſten V röffent
lichungen ſind von letzteren 5 Millionen M eingezogen und vom
30 November bis 13 Dezember 85,934 M Ein und 80,000 M
Zweimarkſtücke neu ausgeprägt worden

Eine allgemeine Verfügtzung des a rrtw vom 12 Dec
d J beſtimmt daß die Gerichtsſchreiber den Amtstitel

Secretäre und die gegen feſtes Gehalt auf Lebenszeit
angeſtellten Gerichtsſchreibergehilfen den Amtstitel
Aſſiſtenten führen

henen n n mm2cqegsdHalle den 23 December
Jn dem geſtrigen Referate über die Generalverſammlung

des Hall Vereins für Volkswohl ſoll es unter dem Berichte der
Abel ung nicht heißen Rentier Brand, ſondern Rentier
erndt

Stadtverordneten Sitzung am 22 December
Herr Hildebrandt richtet zunächſt die Jnterpellation an den

Magiſtrat betreffend eine andere im Mai d J geſtellte Jnter
pellation wegen des Materials r Pflaſterung der Gütchen
ſtraße worauf bis jetzt noch keine Antwort ergangen ſei

1 Ref Herr Gneiſt Betreffs der Feuerwache im Schau
ſpielhauſe beantragt der Magiſtrat daß künftig zwei Perſonen
der ſtädtiſchen Feuerwehr ſtändig den Vorſtellungen im Hauſe
beiwohnen ſollen um für den Fall einer Feuersgefahr die dort
vorhandenen Löſchanſtalten in Anwendung zu bringen und ſoll für
dieſelben pro Abend 15 Pf im Ganzen jährrich der Betrag von
200 M in den Etat aufgenommen werden Jnzwiſchen iſt ſeitens
der Commandeure der Feuerwehr ein Schreiben eingegangen
worin auf die frühere Einrichtung der Feuerwache im Theater
hingewieſen wird indem die freiwillige Feuerwehr dieſen Dienſt
unentgeltlich ausgeübt habe und dem Commando der Feuerwehr
die Dispoſition über dieſe Mannſchaften zuſtehe Jnfolge deſſen
ſchlägt der Referent vor daß zunächſt der Betrag von 200 M
in den Etat aufgenommen der Magiſtrat aber erſucht werde
mit dem Commando der Feuerwehr über das weitere Arrange
ment der Sache in Verbindung zu treten Dieſe Anträge die
von dem Referenten mit der nöthigen und wichtigen Fürſorge
für das Gebäude noch mehr aber mit Rückſicht auf das vor
der Gefahr zu ſchützende Publikum empfohlen werden finden
ohne Discuſſion Annnahme der Verſammlung

2 Herr Preßler legt die Jahresrechnung der Gym
naſialkaſſe pro 187879 vor welche mit der Geſammtſumme
von 74784 M abſchließt und dechargirt wird

3 Herr Demuth desgleichen die der Elementarkaſſe für
dieſelbe Zeit Hauptſumme 187976 M Auf die Koſten der
Heizung welche im vorigen Winter für die Knabenbürgerſchule
712 M bei der Mädchenbürgerſchule 744 der alten Volks

re 990 M und der neuen Volksſchule 1054 M betrugen
wird von Herrn Prof Opel zur Beurtheilung der verſchiedenen
Heizungsmethoden beſonders hingewieſen dem gegenüber aber

err R Hüllmann davor warnt die Reſultate des erſten
inters in der neuen Schule als einen richtigen Maßſtab für

die Koſten des dortigen Heizungsſyſtems anſehen zu wollen da
jene Einrichtung damals noch nicht normalmäßig functionirt
habe Die Rechnung für Benutzung des Schulſaales wird
beſonders aufgeführt und hierbei die Bemerkung gemacht daß
der Betrag für Heizung und Beleuchtung für die einzelnen
Geſellſchaften meiſt zu gering abgeſchätzt werde Der Reſerent
beantragt künftig die Oeffnung und Schließung der Gashähne
nicht mehr den eigenen Dienern der Geſellſchaften ſondern dem
Kaſtellan des Hauſes ſelbſt gegen eine beſtimmte e
allein zu überlaſſen Dieſe und noch einige auf die Schulkaſſenrechnung bezügliche Anträge werden von der Werſämn g an

genommen und die Decharge wird ertheilt
4 Herr Demuth trägt namens der Finanzkommiſſion den

Etat des Siechenhauſes für 1880/81 vor der mit 16,521 59 M
abſchließt und von der Verſammlung angenommen wird

5 Ref Herr Reg R Gneiſt Auf Veranlaſſung des Gaſtwirths rn der ſich erboten hat die von Lehn
und Heugeldſteuern mit dem 18fachen Betrage derſelben zubewirken iſt der Magiſtrat der Frage der Ablöſung dieſer

Steuern wiederum nahegetreten und ſchlägt vor da von den
892 ehemals Verpflichteten nur 152 die Ablöſung mit dem 25fachen
Betrage bewirkt haben künftig ebenſo im Jntereſſe der Stadt
wie auch der Cenſiten den 20fachen Betrag zur Ablöſung dieſer
Steuern zu verlangen und den Termin der Ablöſung zu dieſem
Satze bis ſpäteſtens 1889 zu ſtellen Der Referent ſchlägt hier
gegen in Rückſicht auf die gewöhnliche 4 prozentige Anlage
der ſtädtiſchen Gelder die Annahme des 22fachen Betrages vor
welche dann von ihm zu dem mehr uſancemäßigen Satze von
22 normirt wird Die Herren Kyritz und Keil befürworten
den Antrag des Magiſtrates 20facher Betrag der darauf auch
angenommen wird

6 Ref Herr Werner Bei Ausführung der Pflaſter
arbeiten am Waiſenhauſe iſt durch eine in zweckmößiger
Weiſe geſchehene Erweit rung der Moſaikpflaſterung ein Mehr
L ckrag von 110 20 M entſtanden die nachträglich bewilligt

erden
7 Herr Weinak trägt den Etat der Quartieramtskaſſe für 1880/81 vor der einen ſtädtiſchen Zuſchzß von

13,361 40 M erfordert und in dieſer Höhe genehmigt wird
8 Ref Herr Hänert Für 17 ſtädtiſche Gebäude deren

Feuerverſicherung mit dem Ende d J abläuft beantragt
der Magiſtrat nach einer neuen Taxe und zwar zu dem vollen
Betrage die Verſicherung auf 5 Jahre und zwar wiederum bei
der Elberfelder Geſellſchaft zu bewirken und den Betrag der
Prämie mit 3700 M auf den künftigen Jahresetat und dem
entſprechenden Betrage ſür die Zeit bis zum 1 April zu be
willigen Dies geſchieht Ebenſo wird die Verſicherung
der Mobilien in den ſtädtiſchen Gebäuden die auf 54615 M
abgeſchätzt ſind bei derſelben Geſellſchaft zu 1 pro mille auf die
nächſten 5 Jahre genehmigt die eine Summe von 220 M ſür
den nächſtjährigen Etat erfordern

Herr Görlitz ſtellt die Anfrage an den Magiſtrat ob auch
hier wie bei den andern Behörden eine Jnſtruktion für die
Beamten beſtehe wonach dieſelben für den Fall einer Feuers
gefahr in den betr Gebäuden gehalten ſind ihr Dienſtlocal auf
zuſuchen um event bei der Rettung der Mobilien Mithilfe zu
leiſten worauf Herr vom Hagen erwidert daß eine ſolche Jv
ſtruktion ältern Datums allerdings beſtehe und er nicht veifeblen
werde auf die hier geſchehene Anregung hin dieſelde in Er
nnerung zu bringen
9 eut Weinack berichtet über die am 4 und 5 December

geſchehene Reviſion der ſtädtiſchen Kaſſen wobei alles in
Ordnung befunden ſei

Um 6 Uhr geht die Verſammlung zur geſchloſſenen Sitzung über

Weihnachtsbeſcheerungeu
Die Reihe der feſtlichen Beſcheerungeu fand geſtern eine würdige Fort

ſetzung in der Beſcheerung der Haym ſchen höheren Töchterſchule
Jm Logenſaale des Jägerberges war Nachmittags 5 Uhr um einen mäch
tigen Chriſtbaum eingeſchloſſen von geſchenkbeladenen Tafeln eine zahl
reiche Geſellſchaft von Angehörigen der Schülerinnen der Anſtalt er
ſchienen um Zeuge zu ſein welche Freude hier einer großen Anzahl
weniger Glücklichen bereitet wurde Seitens der Schülerinnen der An
ſtalt waren Beſcheerungen für nicht weniger als 60 arme Kinder bereitet
und die gebotenen Geſchenke waren reichlich und ſchön Nach einleiten
dem Geſang und Geſprächen der Schülerinnen verſchiedener Klaſſen
hielt Herr Domprediger Albertz eine treffliche Anſprache und Ge
ſaug und Gebet bildeten den Schluß der ſchönen Feier

Neben anderen ſchon erwähnten öffentlichen Beſcheerungen findet be
kanutich am Vormittage des erſten Weihnachtsfeiertages diejenige ſeitens
des Vereins der Cigarrenköpfchenſammler in der Tulpe ſtatt Wenn
wir darauf nochmals beſonders aufmerkſam machen geſchieht dies in der
Erwartung daß die Beſcheerung in dieſem Jahre beſonders reichlich
ausfallen wird und mit dem Hinweis darauf daß dieſe Gaben einzig
und allein der unverdroſſenen Sammlung und Verwerthung der im Einzel
nen ſo unſcheinbaren und werthloſen Cigarrenabſchnitte zu verdanken ſind
Es werden in dieſem Jahre dort bekanntlich 24 Kinder mit guten und
praktiſchen Kleidern verſehen Wir hoffen daß der Verein im nächſten
Jahre die Zahl der zu Beſchenkenden abermals erhöhen kann indem ihm

immer mehr und mehr Freunde beitreten Wer die alljährlichen Be
ſcheerungen in der Tulpe mit anſieht wird gewiß eiu eifriger Freund
der Beſtrebungen des Vereins werden

Aus den Gerichts Verhandlungen Strafkammer
Am 20 Dec wurden folgende Sachen verhandelt Der erſte

Fall betraf eine blutige mit gefährlichen Werkzeugen ausgeführte
Schlägerei die im Sixtiviertel zu Merſeburg in der Nacht zum

7 Sept ſtattgefunden hat Als Angeklagte erſchienen die Hand
arbeiter Albert Stein brüſck Guſtav Kün zel und Karl e
ſämmtlich aus Merſeburg Künzel und ein gewiſſer Lorenz hatten
an jenem Abend einen Streit mit zwei in M weilenden Frem
den Fiſcher miſchte ſich hinein und ſuchte die Letzteren vor den
ngriſſn ſeiner Landsleute zu ſchützen Er wurde dadurch ſelbſt

in den Zank verwickelt wobei er Künzel mit einem Stocke über
den Kopf ſchlug ſo daß derſelbe blutete Künzel beſchloß Rache
zu nehmen und ſuchte an demſelben Abend ein paar Stunden
päter den Fiſcher der mit Würſtchen handelte gemeinſam mit

ſeinen Freunden Steinbrück und Lorenz auf Der Schloſſer
Kuhnt bezeugt daß ihm drei Männer begegnet ſeien die die
Drohung ausgeſtoßen haben wenn ſie den Fiſcher träſen ſo
würden ſie ihn nern Jnzwiſchen hatte ſich Fiſcher mit
einem gewiſſen Quexfurt auf den Nachhauſeweg gemacht wurde
aber an der Schulbrücke von Künzel angefallen und mit Meſſer
ſtichen verwundet er erwiderte den Angriff in gleicher Weiſe
Während ſie im Handgemenge waren ſchlug Steinbrück der gar
keine Veranlaſſung dazu hatte den Querfurt mit einem Latten
ſtücke und brachte ihm eine ſehr agaprlige Meſſerwunde unter
dem rechten Schulterblatte bei ſo daß der Arzt mehrere Tage
für Querfurts Leben fürchten mußte Wegen vorſätzlicher körper
licher Mißhandlung mit gefährlichen Waffen wurde Steinbrück
mit 9 Monaten Künzel mit 6 Monaten und Fiſcher mit ein
Mn Gefängniß beſtraft 2 Der Stellmacherlehrling O Eberhardt
von hier war geſtändig am 24 Oct d J beim Kaufmann
Wann aus dem Kellergewölbe mittels Einſteigens 18 Kilogramm
Eiſen entwendet e heren Als er das Eiſen bei einem Pro
duktenhändler veräußern wollte wurde der Diebſtahl entdeckt
Der geringe Werth und das offene Geſtändniß des Angeklagten
erwirkten ihm mildernde Umſtände Er erhielt 14 Tage Ge
ingn Der Handarbeiter Heinrich Kuſter aus Bitterfeld
atte ſich dadurch der öffentlichen verleumderiſchen Beleidigung

ſchuldig gemacht daß er im Oelsner ſchen Laden mehreren Leuten
erzählte er habe den Feldpolizeidiener Müller angezeigt weil er
während des Gottesdienſtes Schilf das ihm nicht zuſtände ab
an habe und bei dieſer Gelegenheit noch andere ehrenrührige

dinge dem Müller nachſagte Es treffen ihn da ſeine Beſchul
digungen unerwieſen bleiben 14 Tage Gefängniß Außerdemvwurde dem Beleidigten die likationsbefugniß im Bitterfelder
Kreisblatte zugeſprochen 4 Die Berufung der verehelichten
Karoline Rigenring von bier gegen das Erkenntniß des
chö chts vom 15 Oct d das ſie wegen eines imn Hauſe J Zusfſet ensbruches mit 9 M

Geldbuße belegte wurde verworfen 5 Wegen Sittlichkeitsver

n e einer afe belegtMonteur Exnſt Karl Eckert von e c ſeier
des Ritte beſißzers Kra el iWegelin ne n Halle i uſollte in einem Prozeſſe

an die Firma igen B i dereinen falſchen rechnung in Hohlmaß fortgeſetzt Aufſchläge gemacht de

24 December 1879
Eid geſchworen haben Jn dem Prozeſſe handelte es ſich um
einen Maiſchbottig der 1873 bei einer anderweiten Einrichtung
der Krauſe ſchen Brennerei von Eckert aus der Brenne ei ge
ſchafft und in Folge der Anordnung Krauſe s weil ſichBottig zum Trante aß eigne einem Böttcher zum Zerſkweiden
übergeben worden war Da das neue Verfahren ſich nicht be
wäbete ſo ſollte die Brennerei wieder nach dem alten betrieben
werden Nun fehlte der alte Maiſchbottig Krauſe verlangte
ihn von der genannten Finma wurde aber in Folge des Eckert ſchen
Zeugniſſes abgewieſen Dies führte zur Denunziation die je
doch den Ausgang hatte daß Eckert da der angebliche Meineid
nicht im geringſten erwieſen war freigeſprochen wurde 7 Der
Ziegeldeckerinſtr Heinrich Götze aus Merſeburg war bezichtigt
das Vermögen der ſächſ thür Braunkohlenverwerthungsgeſell
ſchaft durch Vorſpiegelung falſcher Thatſachen um 1239 M ge
ſchädigt zu haben Götz der eine gepachtete Kalkbrennerei be
trieb entnahm ſeinen Kotlenbedarf der Kötzſchauer Grube Als
er im Bezablen ſäumig wurde kreditirte ihm der Rechnungs
führer der Eruke nur darum nwoch weiter weil G ſagte er hätte
keine weiteren Schulden als dieſe er hätte auch noch Außen
ſtände u dgl Wegen Betrugs und ſtrafoaren Eigennutzes er
kannte der Gerichtshof auf 2 Monate Eefängniß 89 Dem
Maſchinenarbeiter Friedrich Wilhelm Gottfried Gorgas von
hier wegen Diebſtahls Widerſtandes gegen die Staatsgewalt
und Begünſtigung auch mit Zuchthaus vorbeſtraſt wurde nach
gewieſen daß er den Krankenwärter Gneiſt om 25 Sept abends
nachdem er im Rathstunnel mit ihm zuſammen getroffen ohne
dabei einen Streit gehabt zu haben auf dem Demvlatze hinter
liſtig überfiel und mit einem Stocke dermaßen auf den Mund
ſchlug daß der Angegriffene niederſtürzte Glücklicherweiſe hatte
der Nachtwächter ganz aus der Nähe den Vorfall mit angeſeben
und konnte den Miſſethäter der nur einen kleinen Verweis
ertheilt haben will ſofort auf Nummer Sicher bringen Eneiſt
giebt als wahrſcheinliche Urſaſhe der Mißhandlrng an daß auf
ſeine Veranlaſſung hin dem Gorgas der bei dem Beſuche kranker
Freunde in der Klinik Brannkwein geſpendet hatte der Eintritt
verboten worden iſt 3 Monate Gefängniß ſind der Lohn für
ſeine That 9 Der Proviſionseiſende Robert Schröder aus
Merſeburg wegen Diebſtahls und Urkundenfäſſchung vorbeſtraft
hatte ſich eine neue Anklage wegen Urkundenfälſchung zugezogen
indem er 15 Schlußzettel fälſchlich angefertigt und von dem
Bildhauer Peuſchel in Merſeburg die Proviſionen erſchwindelt
hatte im Ganzen 345 wovon jedoch etwa die Hälfte gedeckt
iſt Er erleidet eine neunmonatliche Gefängnißſtrafe und zwei
jährigen Ehrverluſt Dieſe letzte Sitzung in 1879 währte von
9 Uhr früh bis 5 Uhr nachmittags

Concert des Orcheſter Vereins
Am vergangenen Sonnabend kam im hieſigen Orcheſt er

Verein eine für Hallenſer beſonders beachtenswerthe Novität
eine Compoſition unſeres Mitbürgers Armin Stein Pſeudonym
ſür Diac Nietſchmann zum Vortrag Bekanntlich iſt es nicht
das erſte Mal daß dieſer reich begabte Mann mit der großarti
gen Schöpfung einer ſauber durchgearbeiteten Symphonie vor das
Publikum tritt Ueber dies neueſte Werk das im vorigen Jahr
entſtanden doch auch bereits in Magdeburg zur Aufführung ge
langt iſt ſind uns durch ein glückliches Zuſammentreffen intereſ
ſante Mittheilungen zugegangen die wir gemiſcht mit den Eindrücken die wir ſelbſt bei der Aufführung empfangen haben den

Leſern dieſer Blätter nicht vorenthalten wollen
Die Symphonie iſt entſtanden in der Zeit der furchtbarſten

Erregung der deutſchen Gemüther als gegen den Herrſcher Deutſch
lands unſern allgeliebten Kaiſer zum zweiten Male die Mör
derhand 8 erhoben hatte Jm erſten Theile malen die Töne
die Geſtalt dieſes Herrſchers geben den Eindruck der heldenhaften
und frommen Perſönlichkeit des kaiſerlichen Greiſes Gleich die
Einleitung mit Graveſchritt zeigt uns daß es ſich um einen Hel
den handelt Jn gefüllten Accorden mit nachſchmetternden Po
ſaunenſtößen ſchreitet die Jntroduction daher bis dann die beiden
ſich umeinander ſchlingenden Melodien in ihrer tiefen Lage ernſt
und feierlich das Weitere von dem Liebling ſeines Volkes reden

Der zweite Theil der Symphonie iſt ein Klagelied die Weh
klage des deutſchen Volkes eine muſikaliſche Wiedergabe deſſen
was unter dem bekannten vom Daheim unmittelbar nach dem
Attentat veröffentlichten Bild des Kaiſers ſteht Mein deutſches
Volk gedenke dran was er für dich und was man ihm gethan

Der dritte Theil malt das Hangen und Bangen des Volks in
ſchwebender Pein als von Berlin die widerſprechenden Nachrich
ten kumen bald zur Hoffnung erweckend bald mit Angſt erfül
W bis endlich im Trio die Herzen ſich langſam zu beruhigen

eginnen
Jm Finagle ſchlägt dann der Ton der Freude und des Jubels

an Die Wunden ſind geheilt das Volk hat ſeinen geliebten
Kaiſer wieder

Die Symphonie wurde von dem einige 50 Mann ſtarken Or
cheſter exact und offenbar mit Wärme und Liebe geſpielt ſaß
doch der Componiſt ſelbſt unter den Zuhörern Es liegt nahe
daß es uns widerſtrebt hier in eine Kritik des Werkes einzu
gehen Wir beſtätigen indeß daß es den lebhaften Beifall der

uhörerſchaft errang daß dieſer aber nicht blos durch die
Achtuug der hochverehrten Perſönlichkeit des Componiſten geboten ſchien beweiſt der Umſtand daß einzelne Theile der
Compoſition nämlich der zweite und vierte Theil ſtärker applau
dirt wurden als der erſte und dritte Theil Jm erſten Theil
übertönten die Violinen mehrfach namentlich am Anfange die
Melodie Führung der Celli s und dürfte hier eine Aenderung
etwa des Bogenſtriches in Pizz cato zu empfehlen ſein im
Scherzo klangen uns einzelne Partien zu unisono Jm Allgemei
nen aber iſt das Werk dafür angethan hohe Bewunderung zu
erregen zumal in der Erwäaung daß daſſelbe wie wir auch er
fahren haben innerhalb 14 Tagen fertig geſtellt worden iſt ein
Beweis der außerordentlichen Gewandtheit des Componiſten
wozu wir bemerken müſſen daß ein Fortſchritt in der künſtle
riſchen Entwickelung gegen früher doch auch entſchieden zu con
ſtatiren iſt Wir bedauern allein daß es nur eine Aufführung
im engen Kreiſe einer geſchloſſenen Geſellſchaft war und möchten
den Wunſch ausſprechen daß einem größeren Publikum in einem
öffentlichen Concert Gelegenheit geboten werden möchte dieſes
bedeutſame Werk unſeres verehrten Mitbürgers kennen und
ſchätzen zu lernen

h c

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 20 Dec Jhren VLeſern iſt bekannt daß voreinem Jahre in der Zeit als der N M Cohn ſche n

ausbruch die Gemüther unſerer Bürgerſchaft erregte auch einige
Jnhaber von Brennereien inhaftirt und angeſchuldigt
wurden verſchiedenen Kunden eine größere Quantität Brannt
wein berechnet und bezahlt erhalten als geliefert zu haben Vor
dem 1 Jan 1878 wurde der Branntwein nach Hohlmaß ver
kauft alſo nicht nach Gewicht Nachdem das Faß tarirt undgefüllt war wurde das Nettogewicht ermittelt und nach der hier
orts üblichen Tabelle in Literzahl ausgerechnet Dabei wurden
92 Kilo gleich als 100 Liter angenommen Abgeſeden davon

daß dieſe in der Provinz Sachſen und im Königreich Sachſen
übliche Tabelle welche unter der Annahme einer Verſandttempe
ratur von 13 bis 28 Grad R auf einer Mitteltemperatur von
2t Grad bei 46 bis 48 pCt Tralles baſirt von der amtlichen
Tabelle wie auch von der vielfach gebrauchten Me Ta

nicht ſehrbelle zu Gunſten des Verkäuſers abweichterhebüch hat man in ein n i
t

einigen Brennereien bei de



s

e e

a

dem Empfänger eine höhere Literzahl als wirklich geliefert theils
auch ein geringeres Taragewicht angeſetzt Dieſe Dinge
weiſe charakteriſirt ſich offenbar als eine ſtraſbare und kann nicht
dadurch entſchuldigt werden daß man ſagt ſie habe nur Anwen
dung gefunden da wo der Preis herabgedrückt geweſen oder wo
der Credit außergewöhnlich lange in Anſpruch ger ommen Auf
eine anonyme Anzeige hin bekam davon im Anfang des Novem
ber v J die hieſige Staatsanwaltſchaft Kenntniß und leitete
natlirlich die Unterſuchung ein Die Aufregung in unſerer
Brennerſtadt war damals eine ungeheure vnd das vorjährige
Weihnachtsfeſt warf hier angeſichts der am Tage vorher erfolg
ten Verhaftungen und des Cohn ſchen Concurſes ſtatt des Lichter
glanzes trübe Schatten in eine große Reihe von Familien Eine
der betroffenen Perſonen erſchoß ſich in dem Augenblicke als man
ſie verhaſten wollte Von den Angeklagten wurden bither achtverurtheilt und zwar 2 Perſonen Snoader einer Firma zu je

U Jahren Gefängniß und 650 M Geldbuße 1 Perſon zu 2
Jahren Gefängniß 10,000 M Geldbuße und Aberkennung der
bürgerlichen Ehrenrerhte auf 2 Jahr 2 Perſonen zu 1 Jahr
Monaten bez 1 Jahr 4 Monoten Gefängniß je 2000 M Geld
buße und einjährigem Ehrenverluſt 1 Perſon zu 11 Monaten
Gefängniß 390 M Geldbuße und 1 Jahr Ehrverluſt 1 Perſon
zu 1 Jahr Gefängniß 440 M Geldbuße und 1 Jahr Ehrenver
uſt und 1 Perſon zu 1 Jahren Gefängniß 5000 M Geldbuße

und 1 Jahr Ehrenverluſt Demnach wurden gegen dieſe acht
Perſonen zuſammen auf 11 Jahre Gefängniß und 21,130 Mark
Geldbuße anerkannt Am 17 d M hatten ſich nun die letzten
fünf Angeſchuldigten vor der Strafkammer des hieſigen könig
lichen Landgerichts zu verantworten Es ſtand ſchon einmal im

September vor dem königl Kreisgericht Termin an in welchem
aber die beiden Vertheidiger Rechtsanwalte Traeger von hier
und Munckelt aus Berlin den Unterſuchungsrichter welcher
gleichzeitig dem urtheilenden Gerichtshof angehörte was bekannt
lich nach der früheren Gerichtsordnung zuläſſig war ſeit dem
1 October aber nicht mehr ſtattfinden darf ſowie den Protocoll
führer darüber als Zeugen vorſchlugen daß zwei der Angeklagten
eine in das Protocoll aufgenommene Aeußerung welche ein
indirctes Zugeſtändniß ausdrückte in der gegebenen Faſſung nicht
gethan hätten Auch der erſte Staatsanwalt Dr Tuchen wurde
über eine Auslaſſung in jenem Termine nach welcher einer der
Angeſchuldigten in der Fe Wrß des Staatsanwalts als von
der Unterſuchung die Rede geweſen die Worte geäußert baben
ſoll Hier ſind wir in der Beziehung alle Sünder zum Zeug
niß aufgerufen Deshalb mußte im September der Termin ver
tagt werden Jn dem Termin am 17 d fungirten als Gerichtsvof der Landgerichtsdirector Kramer die Landgerichtsräthe
Brehme Ruhbaum Reuter und Schneidewind die Staatsan
waltſchaft vertrat der Stagtsanwalt Muhle Vertheidiger waren
Traeger von hier und Munckelt aus Berlin Sachverſtändige
Dr Löwenherz aus Berlin techniſches Mitglied der kaiſerlichen
Normal EichungsCommiſſion und Kaufmann Salomon von
hier Der Zuſchauerraum war überfüllt und ein großer Theil
des erſchienenen Publikums vermochte keinen Platz zu finden An
der Thür war ein Gendarm poſtirt um die Ordnung aufrecht zu
erhalten Hinter dem Gerichtshof hatten 12 bis 15 Richter
Aſſeſſoren und Referendare Platz genommen um der Verhand
lung anzuwohnen Bei Eintritt in dieſelbe erklärte der Rechts
anwalt Träger daß die Angeklagten und die Vertheidigung heute
auf die Vernehmung des erſten Staatsanwalts Dr Tuchen des
Amtsgerichtsraths Stamm der früher die Unterſuchung führte
des Referendars Moßdorf und des Gerichtsſecretairs Krauſe ver
zichteten die Staatsanwaltſchaft lehnte indeß die Verzichtleiſtung ab
Sämmtliche Angeklogte leugnen in rechtswidriger Abſicht das
Vermögen dritter Perſonen geſchädigt zu haben und führen aus
daß bei der Umrechnung des Gewichtes in Hohlmaß die Tempe
raturverhältniſſe in Berückſichtigung gezogen und der Procent
gehalt feſtgeſtellt werden müßten Es werde eine ſcheinbare
Procentſtärke zu Grunde gelegt da die von der General EichungsCommiſſion ſctgeſebte Normaltemperatur von 12 Grad R hier

in den meiſten Fällen nicht zutreffe Für hieſige Temperotar
verhältniſſe die einen Spielraum von 13 27 Grad erheiſchten
werde bei mittlerer Verſandttemperatur der Satz von 92 pCt
angenommen Abweichungen kämen aber in Folge geänderter
Temperaturverhältniſſe vor Es ſei hier eingeſchalten daß ein

Liter deſtillirtes Waſſer bei einer Temperatur von 120 Grad R
gleich 999,1 Gramm wiegt Die zur Beweis aufnahme vorgeleſenen
zwei Gutachten der Normal Eichungs Commiſſion geben an da
auch die Meves ſche Tabelle welche in den bisherigen Anklage
fällen als maßgebend betrachtet ſei von der amtlichen abweiche
Bei Berechnung des Volumens ſei die mittlere Temperatur zu

31 Liter 1,5 Liter gut rechnen Die Verweisaufnahme wurde Nach

wenn die Spiritusmenge im luftleeren ſtatt im atmosphäriſchenRaume ſoririr e Bei 52 bis 55 pCt Tralles treffe der
Satz von 92i zu In der Provinz Sachſen und im Königreich
Sachſen werde unter Ausſchluß des Volumens eine Werthbeſtim
mung zu Hilſe gelegt und habe ſich der Sotz von 922 als Ge
ſchäfteuſayce eingeführt Die Ueberſchreitungen betrügen in ein
zeinen Fällen pro 100 Liter bei 35 vCt Tralles 4,6 Liter bei
40 pCt 38 Liler bei 45 pCt 3 Liter bei 48 pCt 5,8 und 67
Liter Die Zahl der Fälle ſei ſo groß daß man annehmen müſſe
die Zahlen ſeien nicht ſyſtematiſch auf Grund einer Tabelle feſtet auch nicht Durchſchnittsannahmen Lege man aber die

Nordhäuſer Tabelle von 9212 100 zu Grunde ſo betrage die
Abweichung bei 44 pCt 1,9 bei 45 pCt 7 bei 46 pCt

1,5 bei 47 pCt 1,3 bei 48 pCt 1,1 Es könne im
guten Elauben vorgekommen ſein daß man außer dem Satze
von 92 der dann doch immerhin die mittlere Temperatur vor
ausſetze und darauf hin berechnet ſei noch die Temperaturverhält
niſſe beſonders berückſichtigt habe und könne man daher auf 100

mittags 5 Uhr geſchloſſen Sie ergab im Allgemeinen wenig
Belaſtendes ie Staatsanwaltſchaft erörterte die vorliegenden
Fälle und bielt die Anklage überall auſrecht Es ſei zweifellos
daß thatſächlich eine ganze Reihe Kunden weniger erhalten hätten
als facturirt ſei und daß eine Vermögensbeſchädigung vorliege
Falls der Gerichtshof nicht die thatſächliche Ueberzeugung
von der Schuld gewinnen ſollte da die Zeugen in dieſer Weiſe
nichts bekunden ſo würde die Staatsanwaltſchaft in der Lage
ſein die Vertagung zu beantragen und die ſämmtlichen Empfän
ger als Zeugen laden zu laſſen das ſind ein Paar Hundert aus
allen Ecken Deutſchlands Die Vermögensbeſchädigung ſei in
objectiver und ſubjectiver Beziehung vorhanden Für den einen
Angeklagten hat ſich nichts Belaſtendes ergeben und wurde deſſen

re ha beantragt für drei der Angeklagten wurde eine
efängnißſtrafe von 9 Monaten für den vierten ein Jahr bean

tragt außerdem gegen Jeden 10,000 M Geldſtrafe und ein Jahr
Ehrenverluſt Hierauf ſprachen länger als zwei Stunden die
Herren Vertheidiger in beredter und überzeugender Weiſe ſie
zergliederten und widerlegten die einzelnen Anklagepunkte über
raſchend und ſcharf und verſtanden es da wo die Grenze erheb
lich überſchritten war Verſehen Rechenfehler zu finden Nach

ß nahe bei der beſagten Station vorüberfuhr in das Poſtcouvee

Grunde zu legen Die Meves ſche Tabelle würde richtig ſein

dem Dupliken und epliken getauſcht zog der Ge
richtshof ſich zur Berathuug zurück Nach einer halben
Stunde um 8 Uhr abends wurde das Urtheil ver
kündet es lautete auf koſtenloſe Freiſprechung der
ſämmtlichen Angeklagten Als das erlöſende Wort gefallen rief
das Publikum welches dicht gedrängt vom Morgen bis zum
Abend ausgeharrt ein lautes einſtimmiges Bravo welches ſich
draußen auf dem Corridor und den Treppen wo ebenſalls viel
Publikum harrte fortſetzte Der Präſident ließ den Saal
räumen

Vermiſchtes
Erzeugung wirklicher Diamantenſ Mr James Maclean

hat vor wenig Tagen in der Glasgower Philoſophiſchen Jnſti
tution einen Vortrag über die Reſultate gehalten die er nach 13
jähriger Forſchung hinſichtlich der Herſtellung künſtlicher Dia
manten erzielt dat Dieſe Reſultate ſind dem Profeſſor Tyndall
und andern Gelehrten vorgelegt worden und befinden ſich der
zeit in den Händen Mr Maskelyne s vom brittiſchen Muſeum
Die Proben ſind vollkommen reines und durchſichtiges Carbon
und beſitzen alle lichtſtrahlenbrechenden Eigenſchaften des Dia
manten ſie haben ſowohl Säuren und Alkalien als der unge
heuren Hitze des Löthrohrs widerſtanden noch unentſchieden iſt
die Frage ob das Fabrikat den Diamanten ſchneidet die Probe
ſoll demnächſt gemacht werden Mr Maclean und die von ihm
zu Rathe 9gogen en Gelehrten ſollen der Meinung ſein daß die
fraglichen Produkte Diamanten ſind S

Jm Lande der Citronen iſt es bekanntlich mit der öffent
lichen Sicherheit übel beſtellt So wurde am 15 der Baron
Matrucci bei Roſſano Prov ren durch drei Räuber über
fallen und bis zu ſeiner Einlöſung durch eine ſehr reiche Fami
lie in die Wälder geführt Ferner wurde am 14 Dec auf der
Bahnſtrecke zwiſchen Turin und Cuneo in der Nähe der Station
Savigliano ein ungeheurer frecher Raub verübt Zwei mit Re
volvern bewaffnete Strolche drangen während der letzte Zug

hen und zwangen den einzigen anweſenden Poſtbeamten das
elleiſen auszulieſern Der unbewaffnete Beamte mußte gehor
en Die Räuber ſprangen dann vom Zuge und ſchlugen ſich

h

Durch Spielen mit Streichhölzchen ſind in Berlin
wiederum zwei Kinder elend ums Leben gekommen Man fand
dieſelben einen 5jährigen Knaben und ein 3jähriges Mädchen in
der qualmerfüllten Stube deren Betten brannten erſtickt vor

Der gefürchtete Räuberhauptmann der BalkanHalbinſel
Spancs ſtand kürzlich in Athen vor dem Schwurgericht Er
hatte unzählige Mordthaten begangen vor einigen Jahren ließ
er ſogar vierzig Perſonen beiderlei Geſchlechts die Köpfe ab
ſchlagen Er wurde zum Galgen verurtheilt

manHandels Verkehrs und BörſenRachrichten
Coursbericht über Loos Effecten von R OttoFindeiſen Bankgeſchäft Frankfurt aſ M Ansboecher 362

Augeburger 26 Freiburger 26 Mailänder 10 Fres 14
Mailänder 45 Lire 41 Venetianer 21 Naſſauer 122 BVarletta 19 G in Mark per Stück nichtdeutſche mit Reichs
ſtempel Ziebungen 31 Dec Venetianer am 2 Januar
Mailänder 45 Lire Oeſterr 54er und 58er Hamburger Raaber
Donau Regul Trieſter Meininger und Bordeaux Looſe

Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Die noch nicht
amortiſirten 5prozentigen Prioritäts Obligationen werden zum
1 Juli 1880 gekündigt Jn der grit vom 2 Jan bis 2 Febr
v J tauſcht das Bankhaus Jakob Landau in Berlin die ge
kündigten Obligationen gegen neue 4prozentige Prioritäts
Obligationen al pari um

Halteſtelle Kelbra Berga Vom 20 d M an wer
den auf der Stotion Kelbra Berga der HalleKaſſeler Berlin
Wetzlarer Bahn nicht nur die Züge 54 55 57 59 und 62 ſon
dern auch 57b und 58 und zwar je 1 Minute anhalten

Erfurt 20 Dec Weizen 215 230 Roggen 180 195
Gerſte 178 203 Hafer 136 150 Raps 250 256 M

Mohn 500 520 Dotter 235 250 Lein 260 280 M
per 1000 Kgr Erbſen gelb u grün 18 21,50 Victoria
25 26,50 Linſen 28 40 Bohnen w 23 26 per
100 Kilogr

Telegraphiſche Conrsberichte der Saale Zeitung
Berlin 23 December Nachm 1 Uhr 55 Min

Fonds Börſe
i Preuß Conſol Anleihe 104, Bergiſch Märkiſcke

93,25 CölnMindener 144,99 Magdeburg Halberſtädter 144 30
Berlin Stettiner 112 80 Rheiniſche 154 50 Oeſterr Franz
Staatsbahn per ultimo 474 Lombarden per ultimo 139,50Oeſterr Cred Act per ultimo 502 50 Disconto Command
190 Darmſt Bank per ultimo 148,75 Tendenz ſehr feſt

Getreide Börſe
Weizen Dec Jan 232 50 April Mai 239
Roggen Dec Jan 172 April Mai 177
Ka Dec Jan 144 50 April Mai 152 50

üböl Dec Jan 54,50 April Mai 55,70
Spiritus loco 59 80 April Mai 61,30

Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 December

Aufgeboten Der Verſicherungs Agent H Hartmann und J
Neumeyer Schulgaſſe Der Kellner H Zacher und M L P
Nagel Berlin

Der Mechaniker H Doebelt und M HalleEheſchließungen
Bockshörner
Eeboren Dem Handarb W Blunck eine T Hirtengaſſe

Dem Schmied C Maetſchker ein S Scharrng Dem
Handarb A Jſaak eine T gr Steinſtr 39 Dem Käſer X
Frank eine T Hospitalplatz6 Ein unehel unehel Zwllg T
Entb Jnſtitut

Meldungen vom 22 December
Geſtorben Der Arbeiter Auguſt Zahn 31 J 3 M 10

Pleuritis Klinik Des Brauer H Engel T Antonie Frieda
10 M 4 Atrophie Unterberg 4/5 Des Handarb H Als
leben S Friedrich David 1 J 1 M 9 Pnemonie Ober
glaucha 41 Des Schneider J Urban T Emilie Eliſabeth 1 J
4 M 10 Kehlkopfsentzündung Hallgaſſe Des Jngenieur
O Gerſtenberger S Bruno 4 M 8 Magen und Darm
katarrh gr Ulriſtsſtr 11 Ottilie Zeller 54 Maſern grUlrichsſtr 52 Der Tiſchler Gottlieb Ernſt Wagner 53 J
8 M 23 Lungenembolie Diaconiſſenhaus Des Kutſchber
F Otto Ehefrau Chriſtiane geb Henze 59 J 6 M 10
Magencarcinom Fleiſchergaſſe 39 Des Barbier W Nicolaus

er

in das offene Feld Die Beute belief ſich auf 3000 Lire

c v a S erBrkrankungen der Athmungsorgane Principalen
S Bruno 25 Eklampſie Steg 20

ſowie Stelleſuchen Einen Lehrling ſucht ſofort oder zu
den aller Branchen Oſtern Louis Strassburgb des Menſchengeſchlechts gefährlichſte Feinde deren täglich Tauſende zum

ſchleichender Anfang meiſt als gefahrlos vernachläſſigt
wird Lange vergebens nach einem wirklichen Heilmittel ſuchend fand endlich
med Dr Sampſon daß die Jndianer Pern s durch den G

pfer fallen weil ihr

Pflanze frei von Schwindſfſn
CocaPillen Nr I das erprobte durch Ernennung zum Profeſſor belohnte

Verſuche heilen dieſe bisher unheilbar geR ſultat eifrigſter Studien und
haltenen Krankheiten ſicher und ſollte
loſeſter Lage deren Benutzung verſäumen nur ſehe er genau auf Echtheit da
ihre großartigen ſeit Jahrzehnten conſtatirten Erfolge leider viele Nach
ahmungen hervorriefen

Echte Sampſon ſche Coca Pillen Nr I ſind à 3 Mark per Schach
tel nur in den bekannten Depots zu h

Jagdterpachtung
Es ſoll die Jagdnutzung hieſiger

Feldflur
Mittwoch den 31 December d J

Nachmittag 2 Uhr
im hieſig Gaſthofe verpachtet werden

t den 22 Dechr 1679
Die Ortsbehörde

Rohr Auetion
Auf dem Rittergut Dieskau bei

Halle a/S ſollen Montag den 29 d
Mis Vorm 11 Uhr ca 40 Haufen
Rohr meiſtbietend unter Bedingungen
verkauft werden Lochte Jnſp

Dornſted

enuß der Coca
cht und Aſthma bleiben Seine

keiner ſelbſt in anſcheinend hoffnungs

aben Belehrende Abhandlung gratis

Ein kleines Hausgrundſtück

wird bei mäßiger Anzahlung von
einem jungen Manne zu kaufen
geſucht Offerten unter V 1514
in der Exp d Ztg niederzulegen

Jn Gröbers ein Haus zu ver
kaufen Zu erfragen bei

Fr Rümnpler daſelbſt
Eine Werkſtelle paſſend f Drechsler

oder Tiſchler iſt ſofort zu beziehen
Triftſtraße 3 part rechts

Eine Dreſcher Familie erhälr am
1 April Arbeit und Wohnung

Vorwerk Langenbogen

Zur VBeuchtung
Ein in einem lebhaften Orte in

der Nähe von Merſeburg befindliches
Wohnhaus mit Zubehör welches an
der Landſtraße dicht an einer aroßen
Fabrik belegen und worin ein Material
geſchäft ſchwunghaft betrieben wird iſt
wegen vorgerückten Alters des jetzigen
Jnhabers mit dem Geſchäft und mit
wenig Anzahlung entweder ſofort zu
verkaufen oder vom 1 April nächſten
Jahres ab zu verpachten 33 erfragen
beim Kr Ger Actuar Geilbert in
WMerſeburg Breiteſtraße Nr 7

Ein neues Haus in Merſeburg
beſte Geſchäftslage mit flotter Reſtau
ration und Victualienbandel iſt preis
werth zu verkauſen Näheres
Halle a/S gr Sandberg 3 part

Landwehrſtraße 2
2 Stuben 2 K Küche und Zubehörauch getheilt ſofort zu vermiethen

Eine herrſchaftliche große Familien
wohnung mit Badeeinrichtung Bel
Etage iſt per 1 April nach Verein
barung auch 1 Juli zu vermiethen

Ferner ein Comptoir mit oder
ohne Niederlage per 1 April
Albert Kobe Leipzigerſtraße 64

Zu vermiethen
eine freundl Beletage 4 St 3
Küche Keller Garten Zu erfragen

Harz Nr 13 p
Ein möbl u ein nicht möbl Zimmer iſt ſof zu verm Dorotheenſtr 8 II

Ein junger Menſch von auswärts

Auf ein neuerbautes Dampfmühlen
Grundſtück außerhalb wird per I
Januar 1880 ein Copital als erſte u
alleinige Hypothek geſucht Taxe im
Rohbau 54 000 Offerten unter
O 1503 ſind in der Exped d Ztg
niederzulegen

5500 Thaler
ſind auf 1 Stelle auf lange Jahre
auch getheilt auszuleihen Off unter
K 6997 an J Barck O erb

wird das Bngagements Bureau
des Landwirthseh Vereines
aufs Beſte empfohlen Den Herren
Principalen werden ſämmtliche Be
amten und Dienſtperſonal koſtenfrei
uachgewieſen

Halle a Unterberg Nr 5
Der Vorſtand

Nß Annoncen r
Zeitungen werden daſelbſt entgegen ge
nommen

3500 Thaler
werden per 1 Januar auf ein hieſiges
neues Grundſtück zur 1 Stelle gegen
pupill Sicherh geſucht Nur Selbſt
darleiher wollen gefl Off unter V
6996 bei J Rarck M Co niederl

frequenten Hotel als Oberkellner vor
ſteht ſucht
anderweitig Stellung
ferten befördert gern Herr G Ole
mens Schönebeck aſE

Ein junger Mann
welcher in einem ColonialwaarenDe
tail Geſchäft gelernt und bis heute einen
Lagerpoßen bekleidet ſucht geſtützt auf
gute Zeuoniſſe bald möglichſt ander
weitige Stellung Geſällige Offerten
erbitte unter Chiffre A Z 10 pofſt
lagernd Halle a/S Poſtamt 1

Als Aufſeher reſp Materialien
Verwalter wird ein gewandter ſicherer
Mann bei 1500 Gehalt u Tantieme
dauernd pehn Fachk nicht direct
bedingt Off sub W 20 poſtlagernd
Berlin Poſtamt 19

Ein junger Menſch von auswärts
der mit Pferden umgehen kann findet
eine Hausknechtſtelle Zu melden bei

Reinhardt e Tacob
Halle Klausthorſtraße

Für ein Rohproducten Geſchäft
wird zum l Januar ein jungerſucht Stellung als Hausbuerfragen an der Rorierigee r g Maun geſucht Offerten sub II
3825 an Rud Mosse Halle a/S

Ein ſolider tüchtiger und coulanter S
Kellner welcher in einem größerer S
Hotel lernte und augenblicklich einem

zum 1 Januar 1880Gefl Of

Suhbl Thüringen Lehrerſtelle mit
800 bis 1650 Mark excl ſtaatl Alters

im Betrage von 90 bez 180
Meldung bald an den Local Schulinſp
Rektor Damm

Eine Weinhandlung in
Frankfurt a M ſucht einen

tüchtigen

Vertreter
Ffür Halle u Umgegend gegen bohe
Proviſion Offerten sub J 9661
befördert Rudolf Mosse
Frankfurt a

Ein tüchtiger Ziegelbrenner zu
deutſchen Oefen cautionsfähig wird
zum 1 April geſucht

Cönnern Gustav RIauel
Ein junger Verwalter welcher

ſeine Lehrzeit beendet hat findet
als Hofverwalter Stellung durch
Frau Binneweiss

gr Märkerſtraße 18

ür mein Geſchäft ſuche iper 1 April i las
Lehrling

Koſt und Logis im Hauſe

E E AchüillesStabeiſen u Kurzwagren Geſchäft

Schmiedemeiſter in Teutſchenthal

Offene Stellen zu ſof 1 Februar
u 1 April für Kochmamſells Kin
derfrauen Landwirthſchafterin
nen Stuben u Hausmädchen

1 jüng Kochmamſell 1 ält in
Wicthſch u weibl Arb erf Mädchen
aus ſehr guter Familie auch muſikaliſch
ſuchen ſof Stellen 1 perf Köchin
ſucht noch 1 Januar Dienſt durch

Emma Lereche
Halle a/S großer Schlamm 9

Verwalter Hofmeiſter Land und
Stadtwirthſchaſterinnen Kochmam
ſells Köchinnen Stuben Haus
u Kindermädchen erhalten Stellen d
Paul Fleckinger kl Schlamm 3

En zuverläſſiger Kutſcher erhält
1 Januar Stelle durch Pauline
Fleckinger kl Schlamm 3

Zur Erlernung der feinern Küche
fin en noch einige junge Mädchen Auf
nahme Oaſée David
Geſucht Landwirthſchafterinnen
welche in ff Küche erfahren 1 led
Kutſcher und tüchtige Haus und
Viehmädchen bei hoh Gehalt durch

Fr DBeparadäe gr Schlamm 10
m ter ſende v 1 Lande

gut eſten ſuchen 1 JanDienſt durch J
Fr Wendler Trödel 9

Auf ein Gut in unmittelbarer Nähe
Kaſſels directer Milchverkauf wird
eine nur gut empfoblene mit beſten
Zeugniſſen verſehene Wirthſchafterin
bei hohem Gehalt für ſofort geſucht
Offerten durch J M Reichardt
ar peenExwedition in Halle a/S
erbeten
Für mein Materialgeſchäft ſuche um1 Januar ein junge de

Oberröblingen a d Helme
Ad Schaff

Ein anſtändiges Mädchen
wird für die Küche geſucht Näheresin der Exped d Zige t äbere
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n den nachbenannten Schlägen jedesmal von früh 10 Uhr ab verkauſt
werden

o vVerikäufeEs ſollen unter den in den Terminen bekannt zu machenden Bedingungen

I im Unterforſt Scohkeuditr
Schlag XX bei Wehlitz

Sonnabend den 27 December
5 Hundert eſchene und erlene Stangen

haſelne Bandſtöcke
1600 rm Unterholz Reiſig

x 40 Scheite 50 rm UAbraum
im Schlage VIII

150 rm Geſtrüpp Reiſig

II im Unterforſft Böllberg Rabeninſel
Montag den 29 December

circa 90 Eichen mit 62 km 300 Rüſtern und Eſchen mit 101 kw
9 Erlen mit 5 fm

225 eſchene und rüſterne Stangen

von 1 Uhr ab
circa 24 rm Scheite und Knüppel

260 Abraum und Unterholz Reiſig
III im Unterforſt Merseburg

im Hellfurth Wehricht bei Rößen
Freitag den 2 Jannar

circa 1000 Eſchen und Rüſtern mit 50 fm
20 Erlen mit 3 fm
16 Hundert eſchene und rüſterne Stangen IV u V Klaſſe
21 Korbbügel300 rm Unterholz Reiſig

IV im Unterforſt Masslau
Montag den 5 Januar

im Burgholze bei Horburg Schlag 17 aus der Totalität
und Durchforſtung

circa 170 rm Durchforſtungs Reiſig
S Scheite 5 rm Abraum

540 rm weidenes Reiſig

V aus den Unterforſten Sohkeuditz
und Masslau

Donnerstag den S Januar
auf der Ziegelſcheune bei Schkeuditz

weidene Vandſtöcke und Staugen
aus Maßlau circa 4 Hundert Sag IV und V Klaſſe

circa

S

T T

40,5 Bandſtöcke II Klaſſe
140 III Klaſſe160 IV wagaus Schkeuditz circa 12 Hundert Bandſtöcke I Klaſſe

85 II Klaſſe386 u IV glaſſeDie TotalitätsHölzer ſowie die weidenen Bandſtöcke werden vor den
Terminen auf Verlangen vom Hegemeiſter Reinhardt in Maßlau und
Förſter Bertkau in Schkeuditz zur Beſichtigung nachgewieſen werden

Schkeuditz den 16 December 1879
Königl Oberförfſterei

Holz Auction von Nutz und Brennholz
Sonnabend als den 27 December Vormittags 10 Uhr ſollen ca

100 Stück geſchlagene Erlen 25 30 Fuß Länge 9 Zoll Stärke welche ſich
zu Pantoffelholz eignen 25 30 Stück ſchöne Stammenden 10 14 Faß Länge
10 14 Zoll Stärke für Tiſchler Drechsler Maſchinenbauer 2c0 meiſtbietend
verkauft werden Kaufliebhaber mögen ſich um 10 Uhr im hieſigen Gaſthofe
einfinden Spickendorf den 20 December 1879

Ferdinand Reuter
Für Oberſchleſien ſind ferner eingegangen Von Frau Landrath

v K 1 Packet Sachen Hr W Patx Sachen Fr B Pack Sachen Frau
Paſt H Paletots u 3 Hr Prof M Pack Sachen Fr Paſt K I A
F K Pack Sachen Fr Dr G Sachen Dir O K Pack mit Sachen
Ungen Wittwe Pack Sgchen Z Pack Sachen Ungen Pack Sachen Vock
aus Waldhaus bei Greitz Pack Sachen Ungen Sachen u 1 Gräfin S
20 stud theol G 1 stud theol V 50 Prof H H 5 Engel
Apothe 10 und Kleidungsſtücke 2 Sendungen von 166 e enthaliend
20 Tuchröcke und Ueberzieher 21 Paar Beinkleider 36 P Socken 36 Paar
Stiefel 40 Jacken 17 Kleider 14 Hemden 5 Weſten 10 Mützen c ſind von
uns direct nach Coſel und Pleß befördert worden 110 als zweite Sen
dung dem Schatzmeiſter des Vaterl Frauenvereins zur gewiſſenhaften Ver
th ilung überſandt Die gütigen Geber geleite das freudige Bewußtſein
manche Thräne getrocknet manche Noth abgeholfen zu haben Bei der fort
dauernden Noth bitten wir herzlich um weitere Zuſendungen und nehmen
auch die kleinſte Gabe gern entgegen

Mathilde v Voss Lina Mühl mann
Für die Nothleidenden in Oberſchleſien

ſind auf meine Bitte vom 15 d mir zugegangen
Kleidungsſtücke für Männer 1 Pelz 37 Röcke 3 Schlafröcke 30

Hoſen 24 Weſten 15 Unterhoſen 12 wollene Unterjacken 32 Hemden 3 Paar
Handſchuhe 10 Mützen

Für Frauen 19 Mäntel und Jacken 51 Kleider u Röcke 15 wollene
Tücher 3 wollene Decken diverſe Wollſochen 16 Hemden 12 Hand und
Taſchentücher 1 Stück Stoff 75 Kinderkleider für Knaben und Mädchen
25 Hemdchen verſchiedene kleine Wollſachen

Fußbekleidung 123 Paar Strümpfe 75 Paar Stiefeln und Schuhe
e e eher ckete und 1 Kiſt lch ffnet weit

ußerdem ackete un e welche ungeöffnet weiter befördert
ſind ſowie 22 baar Dieſe Gaben habe ich nach den Keeiſen PleßCoſel und Lublinitz abgeſandt ſen wies

Jndem den gütigen Gebern im Namen der Armen ich ergebenſt danke
erkläre ich mich bereit auch ferner milde Gaben zu befördern und werden
ſolche in dem katholiſchen Pfarrhauſe in den Cigarrenhandlungen von
J Neumann Königéſtraße und GeſſtſtraßenEcke ſowie beim Unter

zeichneten angenommen Scholz Kreis Kaſſen Rendant
Ein prachtvolles Eine complette

Reit e agen Mühleneinrichtungpferd
dunkler Fuchs 5jäh zu 6 Gängen nebſt franzöm zug t Steinen und eiſernem Waſſerreheſwen
er Thüring Pferde wenige Jahre im Betriebe geweſen

Lotterie mit 1500angekauft iſt zu verkaufen Näh bei ſteht re e r
F Brüning Lindernſtr 12 Fi iEin gutes Arbeit eht preis Sinn aninoe topferd reht prei ſehr gut im Ton iſt für 1v0 F zuwerth zum Verkauf

Marienſtraße 11 verkaufen J P A Wiedemann
Barfüßerſtraße 10

Eine Kuh Sopha Matratzen und Kinder
mit dem Kalbe verkauft ſopha verkauft billig Fink Ta

O Schmiät Braunsdorf vezierer gr Ulrichsſtraße 52
Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu 2 fette O enerkaufen Hohenweiden Nr I verkauft Stoltze in bei

G n fettes Schwein iſt zu verkaufen Teutſchenthal
ebichenſtein kleine Breitenſtre ße 14 Eiein eine Breitenſtreße 14 Einige fette SchweineGetr Schuhe Stiefel u Schäfte kauft verkauft Vehrerer in e

Ein Caronſſe

Zur Weihnachtsfeier
Willſt Du Dir eine rechte Zeſfreude machen zu Weihnachten Dazu

giebt es ein ſehr be quemes Mitte
Denke Dir eine Hütte in Oberſchleſien Durch die Ritzen der alten

Lehmwände bläſt der ſchneidende Nachtwind Reif ſetzt ſich auf dem feuchten
Boden rings um das Lager fröſtelnd ſchmiegt ſich das kleine magere Kind an
die alte Mutter welche im Haloſchlummer die dünne Decke etwas emporzieh
und dann die Thräne wegſßrricht die auf den Furchen ihrer kalten Wange
hängen geblieben und zu Eis geworden iſt

Da läuten die Glock n zur h Chriſtmeſſe Das arme Weib erwacht
ſie richtet ſich auf ſie fühlt die Kälte die vom feuchten Boden von den löche
rigen Wänden zu ihr dringt ſie ſpürt den Hunger in ihrem welken GebeinSie hört die Glocen an ihr 373 klingen welche die Geburt des Heilandes
verkünden und ſeufzt im Anblick ihres armen Kindes Der Heiland wurde
auch in einem Stalle geboren Dann deckt ſie den Kleinen z und legt ſich
ſelbſt wied r bin denn ſie kann mit ihren erfrorenen nackten Füßen nicht wie

ſonſt zur Chriſtmeſſe gehen JDie Sonne geht auf die Mutter mecht das kärgliche Feuer an und der
Kleine ſucht unter dem Bettſtroh die letzten Kartoffein die ſie zum Schutz
gegen die Kälte dort verborgen haben Er bringt in ſeinen kleinen Händen
den Reſt der Nahrung ſeiner Mutter Sie fängt an zu ſchälen aber bald
ſinken ihre Arme in den Schooß die Kartoffeln ſind ſämmtlich erfroren und
gerdoaben ſie haben gar nichts zu eſſen mehr Sie weint nicht mehr und
ſeufzt nicht mehr ſondern ſetzt ſich mit ihrem Liebling an das ſchwache Feuer
und hat bloß noch den einen Gedanken ob es wohl Sünde wäre wenn ſie den
lieben Gott um den Tod bäte

Dra geht die Thüre auf und herein tritt der Nachbar der aus der
Kirche kommt

Er ruft mit hellem Ton ſein Gelobt ſei Jeſus Chriſtus und die alte
Wittwe fühlt ihre Bruſt ſich wieder heben bei ſeinem frommen Gruße und
ſchluchzend antwortet ſie Jn Ewigkeit Amen

Weint nur nicht Mutter tröſtet er das Chrißkindchen hat uns
nicht ganz verlaſſen Seht im Dorſe waren Gaben mildthätiger Menſchen
angekommen und da habe ich euren Theil mitgebracht Hier habt ihr einige
Kleidungsſtücke für euch und den Jungen und bier habt ihr auch was zu
eſſen Na Gott ſegne es euch den nöthigen Hunger ſcheint ihr mir ſchon zu
haben An Brennholz habt ihr auch keinen Ueberfluß mehr i will euch
dieſen v es noch etwas herbringen So nun macht euch eine gute
Mahlzeit damit ihr auch merkt daß heute Feſttag iſt

Sie drückt ihm blos die Hand und ſchaut ihn mit ihren feuchten Augen
dankend an Er wiſcht ſich mit dem Aermel über das Geſicht und geht
Dann kniet ſie mit ihrem Buben nieder urd dankt dem Chriſtkindchen und
fleht ein heißes Vergelt s Gott für den Wohlthäter der ſich ihrer erbarmt
und ſie vor dem Hungertode gerettet hat

Wenn Du lieber Leſer am Weihnachtstage denken darfſt daß Du die

Thränen eines Armen getrocknet haſt daß Dir das Dankgebet der Wittwe
gilt iſt das nicht die ſchönſte Feſtesfreude die Du Dir ſchaffen kannſt

Kanchermittelaller Art
empfiehlt

als

Jnudiſchen Räucherbalſam
Englische Biscuits

und Cakes RäucherEfſenz RäucherPapier
stets frisch und bester Qualität a rer Buiver

Niederlage für Halle wen
Fr David sSöohne

am Markt und Geiststrasse 1 Eau de Lavande amvreée
Meine Catarrhbrödchen mildern empfehlen

jede Heiſerkeit und jeden catarrhali Helmbold COo
ſchen Huſten und ſind vorräthig bei Leipzigerſtraße 109
Fr David Sönmne
Hr N Muller pract Arzt e i Hundert Kiſtchen

Cigarren

Orientaliſche Blumen Eſſenz
Nänucher oder Duft Eſſig

Messina Apfelsinen
hochroth Pfd nür 30 Pfg bei vou 075 5, 00 Mark dos beſte Weiſ
O Müller Wachfolger radtsgeſchenk für Herren bei

Leipzigerſtr 106 Fritz Lorleberg
gr Steinſtraße 13e IIess Apfelvinen t eausgeſuchte große Früchte zum billigſten I Etage

Preiſe empfiehlt
Stolzes Blumenhalle

Allerfeinſten täglich
Ruſſ Salat friſch

beiHerm ILInCKe Alter Maritsl De S
reiſe be et ersen ulbergPrisch Seedorsch e See V

ſpeare Göthe u a 1 bis

empfing in großen Fiſchen e e rgroße Bilder zuB Palclce Göthe u a Dichtung m Bild
66 Obere Leipziger Straße 66 450 S A n ad

color 3 u v a Natur WeltBeine Weine gldiwt v Rotteck 2 Becker 6
garantirt urmeiſter eng 1 Spieleh 3 Märchen Prachtbdeechten Borde W ein J

Steuer Reclamat ſachgem u billig
Magazin ſelbſtgefertigter Möbel von

H Bergmannm, Fleiſchergaſſe 31
empfiehlt zu bill Preiſen Sectretaire
Komoden Schränke Tiſche Stühle c

ausverkauf

Rhein u Moseiweine Der Geſammterlös
a F von es Pfsg u thleidenden Oberſchleſer

Span und Dngar Weine uoty lebenden
empfiehlt

Carl Busgling
Leipzigerſtr 78

Mittwoch extra friſchen Rieharg Vorton

v Preis 50Seedor ſh Karpfen Verlag von Rug Mosse Berlin S W

G Friedrich Bärgaſſe 10 Gegen Einſendung von Vriefmarken
Vnhanb len preh e durch jede

uchhandlung zu beziehend III
5 argfſecht 71 demuhte der l T t r e enamp neidemühle von Wochenble2 Egeln Hadmersleben SeeOhr Kiünd haſen und Wansleben 34

Delitzſcherſtraße 6 d Jahrgang Aufl 2100 empf
mit 9 eſe ſich zur erfolgr Jnſertion

ganten Expedition Egeln

a ten e unsliche 7ni it Fuß oden fein decorir 22 2Künstliche Zähnen P änderte r zu veraufen I erg Lei Torgau nach neueſt Meth ohne GaumenblApothekerſtroße 459b Hlomb Reinig Reparat Zahnſchm

beſ ſof Julius Sachse juniorViolimem gr Ulrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe
in reicher Auswahl Stehpulte ViolinenKaſten Zithern empfieblt zu Neue elegante Tafelſchlitten
bill Preiſen J F 4 WiedemannBarfüßerſtraße 10 alaswgtt ſtehen preiswürdig zum

M

Im Tande des Elends
Oberſchleſiſche Briefe

u verk Fr Gutſahr kl Schloßg 8 p Teutſchenthal

fertiet Klagen Geſuche Jnvent D

Bücher für jedes Alter u billigſte

r Leander Prof Rich
Vöolkmann Träumereien anfranzöſ Kaminen Eleg gebdn
2 60 4 Gedichte 3 A 50
bei A Koestler Poſtſtr

c cccc nnezrOriginelle Sparbücher

i leg AusSparbuoh Meurn mit ver
borgenem Mechanismus z Oeffnen
nur 2 empfiehlt

M Koestler Prſtftr
G nneeenneeeeeee

Cturm s Zeichenapparat

bei II Koestler Poſſſtr
re

Vorrägliehete Spielo für die
Jugend

Die Pferdeeisenbahn Traw 8way 2 50 Pt eDas Wettrennen 2 M 50 P
Gross esellsch

Lotterie
Sternschiesasen

anf dem Tische 1 M 50 Pf
Die Briefinarken

hörse 2 IDie Abendgesell
scehnatt 1 M 50 Pf

Das Soldaten
Domino 2 MGlocke u Hammer 80 P

Verlag von Morittz Rühl
in Leipzig

Vorräthig bei Max LKoestler
Poststrasse

1 M 80 Pf

Nesse s Resgtaurant Poſtſtr
Heute Schachabend

5 Mark Belohnung
Sonntag Abend ein Portemonnaie mit

Geld von Böllberg bis Halle verloren
Bitte abzug Saalberg 14b bei Jinke

Portemonnaie mit gegen 15
gold Medaillon und Uhrſchlüſſel von
Paſſendorf nach Halle verloren Der
ehrl Finder wolle daſſelbe gegen gute
Belohnung abgeben in Halle a/S
Schülershof 18

Montag Vorm vom Steinthor bis
Merſeb Chauſſee eine ſchwarze Leder
taſche 1 Paar Stiefeln u Strümpfe
enthaltend verloren Geg gute Bil
abzugeben gr Steinſtraße 16 I

Kleiner Hund zugelaufen
Auguſaſtraße 62 II Giebichenſtein

Mein Sohn Robert Müller
Lehrling bei Herrn Fleiſchermeißer
W Nietſch in Halle 18 Jahre alt
iſt ſeit dem 17 d Mts verſchwunden
ohne daß ſein Anfenthalt bisher zu er
mitteln geweſen Jch bitte daher alle
Diejenigen welche mir über ſeinen
Verbleib Auskunft geben können um
gefällige Nachricht Bekleidet war
derſelbe mit graugeſtreiften Hoſen
brauner Joppe mit Sammetkragen und
Baſchliksmütze

Martin Müller
in Oberröblingen a/See

Mitbürger gebt Acht
Eine Weihnachtsbeſcheernng

extra ordinärer errt wird
Euch aufgetiſcht werden

X X Z
Fluthgaſſe

wunderſchöne Schlittſchuhbahn

Daß Undank iſt der Lohn der Welt
Wir wiſſen s und bekennen s offen
Doch Mancher der uns nachgeſtellt
Hat uns zum Glück gar nicht getroffen

Einige muntere Buſſarde

FamilienNachrichten
Durch die Sonntag Nachmittag erfolgte

xlückliche Geburt eines gesunden Mä d
chens wurden hocherfreut

Otto Reubke und Frau
Valeska geb Rocco

Halle a/S den 22 December 1879
Todes Auzeige

Freunden und Bekannten die trau
rige Miltdeilung daß heute Montag
den 22 December Mittags 1 Uhr meine
geliebte Frau unſere gute Mutter
Tochter Schwägerin und Tante
Augute Camnitius geb Grund
einem kurzen aber ſchweren Leiden im
Alter vog 49 Jahren erlegen iſt

Jm Namen der Hinterbliebenen
Wilhelm Camnitims

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines

lieben Mannes kann ich es nicht unter
laſſen meinen herzlichen Dank auszu
ſprechen für die vielen Beweiſe der
Liebe und Theilnahme Vorzüglich
Dank dem Herrn Ober Prediger Saran
für die en Worte am Sarge
des Entſchlafenen Dank allen Denen
die den Sarg mit Kronen und Kränzen
ſchmückten und ihn zu ſeiner letzten

Leſe und Bilderbuchausverkauf bei G Wenzel WagenfabrikPetersen Schulberg Schrendige dlart

en

Ruhe begleiteten
Die trauernde Wittwe Breter



Taillen u Kopftücher
FFKopfhüllenNeuheiten in größter Auswahl

W gute Sachen W ſehr billig

Geschwisterstorch
Geiſtſtraße Nr 7

Obere Leipziger Straße Nr 71

Antik geschnitzte Holzwaaren
feine Lederwaaren

und dafür paſſende Stickereien in größter Auswahl
billigſt bei

Geschwister Storch
Geiſtßr 7 u Obere Leipzigerſtraße 71

DeWHRoſz U Flfenbeinschnitzereſe
in größter Auswahl Prowpte Anfertigung derſelben auf Beſtellung
en Fros en detail bei billigſter Preisſtellung Gravirungen jeder Art in
Elfenbein Holz Meerſchaum Metall c c fertigt ſauber und ſchön

Herm Teistmg Feipzigerſtraße 80 nahe dem Thrrm

e TFtrickjackenu woll Strickgarne
weich und haltbar im

z empfiehlt die Fabrik
Ferd Götze Söhne Moritzkirchhof 5

e W ineRhein Moſel und Bordesaux Weine Portwein
WMadaira Muscat Lunell c 2c

aus den beſten Jahrgängen empfiehlt zu ſoliden Preiſen

Otto Thieme
Extra f Jam Rum ff Arac u Cognae
div feine u extraf Punschessengzen

Bischoſf Bxtract etc etc
Otto Thieme

zu billigſten Original Fabrikpreiſen
empfiehlt in großer Auswahl ergebenſt

A R FECOFBR Halle a
Brüderſtraße 6 I

R

empfiehlt

e slangjährige und alleinige Niederlage von
O Roelofs Zoonen in Amſterdam

trotz der bedeutend erhöhten Steuer
zu früheren Preiſen

Feine Flaschen Liqueure
Ruxmm Arac ete

Feinste

F
Düsseldorfer Punsch Essenzen

O halte ich beſtens empfohlen do A B Ha OBrüderſtraße 6 I

Ferd Rummel Co,
Leipzigerſtr 98 Halle as Leipzigerſtr 98

empfehlen
geräncherte Fiſchwaaren Seefiſche Auftern Helgoländer HummernGeflügel und Wild ſowie 8 Sers s

ſämmtliche Delicateſſen und Früchte der Jabreszeit und dem
Platze entſprechend ſters in beſter Beſchaffenheit zu billigſten Preiſen

Das Feinſte von Aſtrachan Perl Caviar November Waare
i rigiarfaſſern ſowie ausgepackt und in ſauberen Präſentfäßchen

e Nerd Rummel Co
lard e Pio af Reh P er re Pouardew m ZFaſanen Pommerſche Gänſebrüſte aßburgeGänſeleberPafteten Lübecker Marzipan sburger

Ferd Hummel Co
reingehaltenen Rhein Moſel und Bordeanuxweinen franuzöf und
deuiſch Champagner verſchiedener Marken Portwein
Sherry Marſalla Hriech Weine ſowie feinſten Rum Arac Cog
nee echte franz Liquenre Punſch Eſſenzen von Joh Ad Röder BEugling Leipzigerſtraße 78 Dorothrenſtraße Bernburgerſtr 30ued Herm Stibhe Cöln a Nh in bekannter Güte beſtens em e le Steg 17 woſelbſt der Lebensträger haben iſt

in Flaſchen zu 90
bei Herrn O F Schuhbert in Schafſtedt bei Herrn Oarl Apel in
Cönnern bei Herrn Franz Meiprich in Brachſtedt bermag m II o 0330 139 I Johs n EKäuard S in Eisieben bei Herren Gebr Rose

usq am jnvjaegonaa wogel ne ahnen u a an u un
quocpavg u avv h 008

v uy2 a 068h An non u u 003

pfohlen Werel Be O
Leipzigerſtraße 98

ja n usguusn jan ngurg 8

300

G Klincke Kaufwann Carl Meyer Kaufmann

ergebenſt an daß ich die

armhalten der Füße unübertrefflich nur echte Farben

Leiſtungen vortreffliche Magenbitter Lebensträger erfunden und hergeſiellt
von Fritz Pitſch in Quedtinburg früher Genttzin fehlen denn es kann
ein bedachtſamer Hausrater ſich und ſeiner Familie kein zweckdienlicheres
Geſchenk machen

es Kuchen fette Wurſt manches Seidel über n Durſt wenn das Feſt dann iſt
Zum bevorſtehenden Feſte halten wir unſer großes Lager an vorbei kommen die Folgen an die Reih und in manche traute

ſchleicht ſich ſtrafend Katzenjammer darum haltet Euch bereit Lebens
dadeira träger rechter Zeit

Domgemeinde Kirchenwabl
der Neuwahlen und zu einer Vorwahl

Sonnabend den 27 December er
Abends 8s Uhr

im Saale des Neumarkt Schiessgraben
hierdoreh ergebenst eingeladen

Geschäfts Hröffmung
7 ein

Material Pleischwaaren Tabak u Cigarrengesehäft
eröffneten Wir werden bemüht ſein uns das Vertrauen nes geehrten
Publikums durch Lieferung nur guter Waare bei möglichſt niedriger Preis
ſtellung zu erwerben

Halle a/S den 23 December 1879 Hochachtungsvoll
Lathan Voigt

Geſchäfts Eröffnung
Hiermit beehre ich mich einem geehrten Publikum von Halle und Um

gegend die ergebene Anzeige zu machen daß ich am heutigen Tage

Leipzigerſtraße Nr 62 ein
Barbier u Frisir Geschäàäft

eröffnet habe und bitte mein Unternehmer gütigſt unterſtützen zu wollen

Achtungsvoll Albert Büchelt
Hierdurch zeige ich einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend

Reſtauration zum Rathskeller
Treppe links

übernommen und nachdem daſelbſt täglich Fret 1 oncert auf einem neu
aufgeſtellten großen Orcheſtrion geboten ſowie Speiſen und Geträukfe
in dem großen geräumigen neu renovirten und gut geheizten Locolitäten bei
prompteſer Bedienung auf s Beſte verabreicht werden halte daſſelbe ange
legentlichſt empfohlen Bier hochfein Hochachtungsvoll

Halle a d S Fr Hirsch
9 6 tMeyer s Restaurant

Varfüßerſtraße 5
empfiehlt echt böhmiseh Bier aus der Brauerei von e

Amton Dreher in Michelob bSaaz
in Gebinden laſſe ſolches zu Brauereipreiſen ab

Oracauer aus der Brauerei von
R Sfeger Co in Cracau b Magdeburg

Friedr Vhlig Schmeerſtr 25
empfiehlt ſein großes Lager von

Puppenköpfen in Wachs u Porzellan
Puppenbälge schlafende Täuflinge ete

in allen Größen und ſchögſter Auswahl zu den niedrigſten Preiſen

Feuer Vervich Gevellsch zu Braudenburg all
gegründet 1846

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir den Herren

Th D wert SoBBRFirma Th Düwert in Halle aS Charlottenſtraße I a
eine General Agentur obiger Feuer Verſicherungs Geſenn
ſchaft übertragen haben

Magdeburg den 15 December 1879

Die Sub Direction
Alvb Achtel

Mit höflicher Bezugnabme auf obige Bekanntmachung empfehlen wir
uns zur Entgegennahme von Verſicherungs Anträgen zu den billigſten Prä
mien und ſind zur näheren Auskunft ſowie zur Vertheilunz von Antrags
Formularen gern bereit

Tüchtige Agenten werden jederzeit angeſtellt
Halle a/S den 15 December 1879

Hochachtungsvoll Die General Agentur

Th DDiüüwert SohnCharlottenſtraße W

Der Ausverkaufgnuiſttzender Wintergarderoben
wird bis Mitte Januar fortgeſetzt

Hals Leipzigerſtraße 5
Tebensträger Magenbitter

Unter keinem Weihnachtsbaume ſolite der wirklich in ſeinen

Armer Magen armer Magen in den ſchönen Weihnachtstageu giebt

Kammer

General DBepot für Halle und Umgegend bei Herrn Onxl

Depot in Löbejün bei Herrn F Fiecdler in Trotha

Herrn

z Nur Accohte die volle Wirksamkeit der Coca FÜanze
entfaltend Belehrung über ihre Anwendung

e gegen Brust und LungenleldenPillen Nr er Vnterleibs Krankheiten
Pillen Nr 1I und Merventeilden aller

Die Mitglieder der Domgemeindle werden zu einer Besprochung

Einem geehrten Publikum bringen hiermit zur Kenntniß daß wir mit
dem heutigen Tage am hieſigen Platze Pfännerhötze Nr

empfiehlt
Geſellſchaftszimmer

Neueſte

Winter Deberziehe
fabelhaft billig

Kaiſer u Reiſemäntel
von 6 Mark an

Schlafröcke
von 12 Mark an

empfiehlt

Leopold Ioewenthal
66 Große Steinſtraße 66

J c

J J S eotto
ren ab u v

m e

n D ma 2

von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Diebessich asgetten
empfiehlt

Rud SpeckHalle a/S Mäxrienſtr 8
Heckographen

ſehr preiswerth bei

Hermann Köhler
vorm Jul Bürger

D Donnerstag den
25 December

7 Uhr 10 Min früh
Weihnachts

Ixtrazug
nach R rüma

Billets quf 6 Tage III Cl 7
I Cl 10 hin und zurück noch bis
Mittwoch Abend 10 Uhr bei Stein
brecher e Jasper

StadtTheater
Wittwoch den 24 December
W geſchloſſen

Donnerstag
Ein Sommernachtstraum

Zum letzten Dreier
Freitag den 2 Feiertag

von 4 Uhr ab

TannPüener s Restaurant
6 Schulberg 6

empfiehlt ſeine freundlichen Locali
täten Außergewöhnlicher Früh und
Abvendſtamm ſowie gut beſetzte
Speiſekarte während der Feiertage
Vorzügl Bahyriſch à Seidel 20 4

Ein ſchönes Zimmer für Geſell
ſchaften noch frei

Stadt New ort
Täglich ff Feldſchlößchen u Weiß

bier Franz Billard jeden Montag
koſtenfrei Ein Jimmer mit Pianino
für Geſellſchaften und Vereine noch
einige Tage in der Woche frei

Block s Restauration
k1 Klausſtraße 14

ſeine Localitäten nebſt

Echt Culmbacher Bier
ff Lagerbier
Reichhaltige Speiſekarte

W BlIoclk
Nesso s Restaurant

POStsestrass e
Zu den Weihnachtsfeiertagen empf

Deht Culmbacher ff Lagerbier
Berliner Weissbier

ſowie gewählte Speisekarte
Hotel Rheimischer Hot

Halle a/S Leipzigerstrasse 71
Portier zu jedem RKisenbahhbzuge billigste

Preise A RKiedelPrinz Garl
Die Geſchenke zur Weihnachts

beſcheerung am 26 d M könnenArt Schwächen ete Pillen Nr IIIt franco gratis stets vorräthig Mainz Moh
I Flecon 83 R Mk ren Apotheke Halle a/S 2 Dr Jäger Apoth008 I e n 3pzig R H Paulcke Engel Apoth Berlim I Bieler Blumen ApothekeS V aonoyvaog auch uns v 008 binmenetrasse 73 Frankenknusen ifThür W Münchhoft Stadt Apothexo

Halle Brud und Verlag von Otto Hends

nur noch bis zum 25 de Mts ab
gegeben werden
FIax Krause Tanzlehrer
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